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Montag , den 13ten August 1796 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Es soll die Herrschaftl . Waage nebst der Kruggerechtigkeit zu Elsfleth am 19. Sept . d . J .
in der Cammer Morgens um 11 Uhr von Maytag k. J . an auf 6 oder 10 Jahre meistbietend ver =pachtet werden , und wird zur Nachricht derjenigen , die zu pachten gewillet sind , bekannt gemacht ,
daß nicht nur das Haus worinn die Waage mit der Kruggerechtigkeit gehalten werden soll , nahe
bey dem Herrschaftl . Zollhause und Zellwarte belegen seyn , sondern auch beym Antritt der Pacht
angewiesen werden müsse , daß darin hinlänglicher Raum zu Exercirung der Waage und Wirthschaft
vorhanden sey . Oldenburg aus der Cammer den 11 . Aug . 1796 .

Menz . Schloifer .

Gramberg .

3

2) Wenn zu Bestreitung der in diesem Jahre bey der Brand Casse gehabten und noch fer =ner etwa vorfallenden Ausgaben , von den Interessenten der Brand - Versicherungs Societat ein
Beytrag erforderlich ist ; als wird denenselben hiemit bekannt gemacht und anbefohlen , daß sie
höchstens gegen die Mitte des October Monats dieses Jahres von jeden To Rthlr . ber Cumme ,wozu ihre Gebäude von der Brand : Versicherung - Societat affecuriret worden Ein Grot , mithin
von jeden 100 Rthlr . Zehn Grot , Oldenburger klein Courant , an jeden Orts Beamten , die Ein =
wohner der Städte aber an denjenigen , der von dem Magistrat dazu bestellet worden , bey Vers
meidung der Execution , einliefern sollen . Wornach sich ein jeder zu achten hat . Oldenburg , ausder Cammer , den 25 . Julius 1796 .

von Hendorff
Menb Schloifer .

Herbart .

Zenge .3 ) Es hat die Reichsgräfin von Schmettau hieselbst , ihre am Streichenwege belegene adlichfreye Weide , an welcher der Rathsverwandter Arens , Aeltermann Harms Wittwe und GastwirthWismann mit ihren Welden benachbaret find , an Johann Diederich Klavemann auf dem Stauverkauft . Die Ang . ist den 26 , Sept . a . c. auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley .
4 ) Meinert Hüpers , zum Havendorfersande , hat sein in Esenshamm belegenes olim Sturmssches Kdterhaus nebst Garten und Pertinentien , an Johann Bohlen und deffen Ehefrau zu HasGendorfverkauft . Die Ang . ist den 6 , Sept . a . c. beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte .



3) Diejenigen Landschullehrer , die ihren Antheil an den in diesem Fabre fålligen Landschul¬
lotterie : Zinsen noch nicht auf der diesjährigen Kirchenvifitation erhalten haben , werden sich am

29ften oder 30ften Auguft d. J . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von 3 - 6 Uhr mit den
erforderlichen Zeugnissen ihrer Herrn Prediger bey mir einfinden , um die einen jeden anzuweisen
den Gelder bey dem Provisor Hegeler in Empfang zu nehmen . Auch diesmal ist es zur Erspas

rung der Reisekosten hinlänglich , wenn von jedem Kirchspiele , wo mehr Schulmeister sind , nur
Einer , von den übrigen bevollmächtigt , erscheint , und eine Quitung von allen unterzeichnet mit

brinat , in welcher jebe Schule besonders namhaft gemacht und so viel Raum gelassen wird , daß

Die einem jeden zukommende Summe hier eingetragen werden könne . Oldenburg .
Mußenbecher .

6 ) Die schadhaften Stellen des Steinpflasters hier in der Stadt müssen gegen den 1. Sept .

gehörig ausgebeffert werden , oder die Reparation derselben wird auf Kosten derjenigen , die zur

Unterhaltung verpflichtet sind , dffentlich ausverdungen . Oldenburg vom Rathhause Aug. 11 . 1796.

7) Weyl . Kaufmanns Kamann Kinder Vormünder hieselbst , Schneideramtsmeister Hertel und

Hinrich Koop find gewillet , am 1. Sept . b . J . und folgenden Tagen verschiedene Mobilien , als

Betten , Schránke , ungeschnittenes Linnen und Drell , etwas Silbers und sonstiges Hausgeråtb ,

wie auch verschiedene Kaufmannswaaren in dem von ihrer Pupillen weyl . Eltern bewohnt geweses

nen Hause am binnersten Damm öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen . Oldenburg vom

Rathhause Aug . 12. 1796 .
8) Wenn der von den Kaufleuten Thorfpecken und Binau in Bremen nachgesuchte Werkauf

einer Quantitat Rocken und Weitzenmehl in Sacken auf den 17 . d . M. in des Kaufmanns Etauf

fen Hause zur Braake , wiederum aufgehoben worden , so wird solches hiemit öffentlich bekannt ges
macht , Decretum Oldenburg in judicio den 13 . August 1796 .

Herzogl , Holstein Oldenburg . Landgericht hieselbst .
v . Muck .

9) Es sollen bie in des Kahnenführers Ike Holthufen aus Burhave Ladung beym hiesigen
Zoll gefliffentlich verschwiegenen , mithin confiscirten Güter , bestehend in Tonnen und 4 Küfen

Butter circa 1600 Pfund , 2 Säcken Federn und Dubnen circa 200 Pf . , 13 Stücken Kalbfille ,

1 Korb Pfeifen , und einigen Tonnen Hafer , nach dem Auftrag der Herzogl . Cammer , meistbietend
verkauft werden . Liebhaber können sich daher am 23 . d . M. Vormittags um 10 Ubr hieselbst zu

Elsfleth einfinden , die Bedingungen vernehmen und nach Gefallen bieten und kaufen . Elsfleth

aus dem Zollcollegium den 11. August 1796 .

Ad
Wardenburg .

Requifitionem .
Zerffen .

Ihro Majeftät der Kaiserin von ganz Rußland Wir zur Regierung der Erbherrschaft Fever
allergnädigst verordnete Präsident , Vice Präsident , Rátke , und Affeffores . Fügen bierdurch zu

wissen , wasmaßen des im verwichenen Jahre 1795 . in der Stadt und Herzogthum Odenburg
verstorbenen Cantoris Hartwig Flor , hinterbliebene Erben per receffum zu vernehmen gegeben,
wie sie der in dem ben hiesiger Regierung in Sachen ihrer wider weyl . Cantoris Floren biefelbst

abwesenden Sohnes gerichtlich bestellten Curatorem , Gottlob Siegmann , am 11 . März dieses jetzt

laufenden Jahres ertheilten Bescheide ihnen geschehenen Auflage vorwaltenden Umständen nach

anderer gestalt , als durch den Weg der Edictalien an die erwaige Miterbin des hiesigen Cantoris

Flor Parition zu leisten nicht , vermdaten , daher solche zu erlassen gebeten haben . Waun nun die
fem Gefuch deferiret worden ; so werden alle und jede , welche an der Verlassenschaft des in No.

1788 . allhier verblichenen Cantoris , Ludolph Heinrich Flor , ein Erbrecht begründen zu können

vermeinen und zwar Einheimische innerhalb 6 Wochen von Zeit der ersten Publication , Ausheimi

fche und Fremde aber binnen einer dreymonatlichen Frist a dato der öffentlichen Bekanntmachung

peremtorie edictaliter hierdurch verabladet , ihr etwa habendes Erbrecht an das Florische Vermo

gen by der Regierung , resp . dem Praeturgerichte hiefelbst anzumelden und zu verificiren , dems
nachft aber hierüber Bescheides zu gewärtigen , unter der Verwarnung , daß der oder diejenigen,

welche in der praefigirten Frist mit ihren Erb - Ansprüchen fich nicht eingefunden , hernach weiter
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Damit nicht gehöret , sondern ihnen Kraft dieses ein immerwährendes Stillschweigen auferleget ,
und auf weiteres Anrufen des Cantoris Flor in Oldenburg sich gemeldeten Erben in der Sache fer¬
ner erkannt werden soll , was Rechtens . Wornach ) 2c . Signatum Jever am 1. Aug . 1796 .

II . Privatsachen .
1) Die neuesten Bücher der Strohmschen Buchhandlung hiefelbft find folgende . Grundfäße der Chemie ,

durch Versuche erläutert von D. K. G. Hagen . Mit Kupfer und Tabellen Königsberg 1796 . 1 Rthlr . 48 gr .
Das Zeitalter der Vernunft zwester Theil . Eine Untersuchung über die wahre und fabelhafte Theologie . von
Thomas Paine . Paris 1796 . Rthlr . Rau Materialien zu Kanzelvorträgen über die Sonn Fest und Feier¬
tags : Evangelien . iter Band ites Stück . Ertangen 1796 . 24 gr . Müllers ( D . J . V . ) gründliche Anleitung ,
alle Arten der venerischen Krankheiten genau zu erkennen und richtig zu behandeln , zur Verbannung der Empi
rie mit den nöthigen Arzneymitteln nach dem Muster der bewährtesten Herzte versehen , für Aerzte , Wundärzte
und tanen in der Arzneywiffens vaft . ir , Band . Bremen 1796 60 gr . Michaelis ( J . F . ) berlinisches Rechenbuch ,
oder deutliche Anweisung zum Rechnen für Kinder und Liebhaber der Rechenkunft , men Theile , zweyte für den
Buchhandel veranstaltete Auflage . Berlin 1796 . 1 Rthlr . Bevers kurze und gründliche Anleitung alle Art zab =
mes Federsieb mit Dußen au erziehen und zu måsten . Leipzig 1796 . 15 gr . Beumelburgs ( F W . ) Noth und
Hulfsbüchlein für Schuldiener anf dem Lande , welche in Abfassung der gewöhnlichen Lebenstaufe , die nach den
Leichenpredigten pflegen abgelesen zu werden , nicht allzugeübt find . Hildburghausen 1796 . 48 gr .

2 ) Um Martini d . J . find 100 Rthlr . und im Februar t . J . 600 Rthlr . von den Predigerwittwengel¬
dern zinsbar zu belegen . J . D . Meyer .

3) Der Ganderkeseer Kirchjurat Dierk Nehls , zu Bergedorf , hat 180 Rthlr . Kirchen Kanzel - und Predi
gerwittwengelder zu belegen .

4 ) Berend Schweers , zu Kirchfimmen , bat gegen den 28 . Nov . d . J . 124 Rthlr . Pupillengelder zinsbar
zu belegen .

5 ) Der Kaufmann C. D. Onken jun . in Warel hat auf nächsten Weyhnachten ein Capital von 6200 Rthlr .
und fofort noch 700 Rthlr in Commiffion zinsbar zu belegen .

6 ) Es ist in einem in einer gelegenen Gegend der Stadt befindlichen Hause , in der zweyten Etage , ein
geräumiges Zimmer nebst Schlafkammer mit einer Aussicht nach der Straße , sofort oder Michaelis d . J . anzus
treten , mit oder ohne Möbeln zu vermiethen . Nähere Nachricht bey der Erp . d . Anz .

7) Johann Philip Limme zum Beckummerfiel hat von wert . Johann Anton Loyken Kinder Mitteln die
schon bekanntgemachten 385 Rthir . Gold annoch fofort zinsbar zu belegen .

8) Es hat jemand etwas recht guten Buchsbaum kausich abzustehen . Das Nähere ist ben dem Tischler
Hinrich Meyer zu Eisfleth zu erfahren .

9 ) R . Öltien zu Großenmeer hat 6 Jück guten Etgroben auf 14 Tage zu verheuern .
10 ) Mein Antheil an der Stauriicpe fällt jest aus der Heuer , und ist zu 3 over 6 Jahre zu verheuern .Selbiger bat in diesem Jahre 40 Fuder Heu geliefert . Auch zeige ich noch an , daß ich eine Parthey neuer engl .Fajance erhalten habe , und mit sonstigen Ellen und kurzen Waaren versehen bin .

Oldenburg . Köhne .
11 ) Gerd Klockgeter zu Wahnbeck , hat als Vormund über went . Caspar Wessels Sohn 207 Rthlr . Gold4 Procent zu belegen , die allenfalls gleich in Empfang genommer werden können .
12 ) Martini d . J . habe ich von den Beckeramtsgeldern 200 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen . J . C. Baars .13 ) Bey mir find jezt und zu Martini d . I Fundi Gelder zinsbar zu erhalten . Köhne .
14 ) Christopher Aschenbeck bat als Vormund über weyl . Eckelbergs Kinder Mittel sofort 157 Rthlr . 9 gr .zinsbar zu belegen .
15 ) Des beiligen Reichskadt Bremen , Anno 1433 . nach Vereinigung des Rathes mit der Wittheit undVollbart der ganzen Meenheit oder Bürgerschaft zu Bremen , in das dafige Stadtbuch beschriebene Stadtrechtit hernach Anno 1463 , au der Stadt Oldenburg von damaliner hiesigen höchsten Landesherrschaft gnädigst ver¬lieben , darnach als ein Gesch sich zu richten , und dabero in C. C. O p . 6. n . 117 . eingerückt . Solches Stadttecht ist in der alten im 14ten und 15ten Jahrhundert üblich gewesenen niederteutschen Sprache verfasset , disConftruction des textus oft aber etwas verwirret , und befasset folches Stadtrecht viele damals üblich gewesensalte niederteutsche Worte , derselben Sinn und Versand dem allerwenigsten des Bremischen diesigen und benachbatten Publici bekannt , und durch diefes alles der Gebrauch und Anwendung solchen Rechtes sehr erschweretwird . Ich habe also meine jest zwar sehr wenig dazu übrige Zeit mit angewendet , vielgedachtes Recht in derjest üblichen hochdeutschen Sprache mündlich zu überfeßen , auch haben verschiedene in der Vorrede umfändlichrwähnte alte Manufcripta mib dazu im Stand gefest . Weil ich auch die bekannten Gloffas des Kraftings ,des Wachmanns und des Almeri define , so werde gleichfalls selbige , da sie selten find , mit meiner obgedachtenUeberlegung des Brewischen Stadtrechts durch den Druck nicht minder gemeinnütig machen , auc meine Notasdie Ueberschung au juftificiren gehörig anfügen . Wenn nun auf ioiches Werk 150 Subfcribenten bekomme , ( dennim geringern Fall habe ich nur würklich Schaden ) so werde ich aleich nach Martini a . c vorgedachtes Werkfum Abdruck liefern Ich ersuche demnach das verehrungswürdige Publicum geziemend , daß diejenigen , denenthret Lage nach , worin fi . Het befinden , damit gedienet seyn möchte , und auch die Gelehrte , welche an Nachsforschung atiteutscher jest ganz unbekannter Worte , um , was damit gesagt werden wollen , zu ergründen , da



Bey ein Branügen finden , fb als Subfcribenten ben nachgefesten Collecteure , ale : i ) Benm Buchhändler Widmann

in Bremen ; 2 ) ben dem Buchdrucker und Buchhändler Stalling in Oldenburg ; 3 ) in Strohms Buchladen da

felbst : 4 ) bep dem Buchbinder Meiners zu Closeth ; 5 ) ben dem Buchbinder Wehmuth zu Ovelgdune ; 6 ) bey dem

Schulhalter Jansen zu Varel ; 7) ben dem Buchbinder Trendell zu Jever vor Ausgang October a c . fich mel

ben und zu fubfcribiren geneigen wollen . Des Preifes mecen kann ich jest weiter nichts bekimmen , als daß er

nicht über gewöhnlichen Ladenpreis als 3 gr per Bogen des Abdrucks geben , der Abdruck aber circa 30 bis 36

Bogen ausmachen werde . So bald ich die liste der Subfcribenten von den Colle teurs werd erhalten haben,

so werde ich gleich nach Martini den Abdruck befördern und so bald immer möglich im künftigen Frühjahr

und noch wohl eher , daß er völlig geschehen , und obigen nachdem alsdann genau zu bestimmen möglichen Preis

den Subfcribenten durch die Collecteurs bekannt machen , und alle fubfcribirte Eremplare dabey zugleich ablie

fern lassen , und so wie die Collecteurs von dem collegirenden Gelde für ihre Mühe wie gewöhnlich zu ers
Alers .

warten haben , so hat auch ein jeder der auf to Exemplare fubfcribiret das Tite frey . Ovelgönne .

16 ) Da der schon geschehenen verschiedenen Bekanntmachungen ungeachtet , viele , welchen mein weyl . Che

mann , der Gerichtsanwald Ahlborn biefelbft , bedient gewesen ist , oder für welche er ons wohl etwas besorgt

hat , die desfälligen Manual Acten , Documenten , und sonstigen Vapiere noch nicht abgefordert haben , so erin

nere ich solche zu allem neberfluß hiemit nochmals daran . unter dem Anfügen , daß ich alles , was bis zum iten

Derbr . d . J . nicht abgefodert werden wird , sodann cafsiren werde , und daß die benkommenden den ihnen daraus

etwa entstehenden Nachtheil fodann sich selbst beszumessen haben .

Neuenburg . H. C. Ahlborn geb . Meier .

17) Wenn der Müller zu Tettens , Johann Friedrich Harms , schriftlich angezeiget , daß auf seiner Eltern als

Johann Harms Müller sen , und dessen Wittwen Frauke , Namen folgende Pofte , als 1) Harm Dircks Forde

fung zu 100 Rthlr . d . d . 25 . Sept . 1748 . 2 ) Arend Reiners Erben Forderung zu 397 Rthlr . 11 f . d . d . 19ten

Febr . 1755 . refp . 12. Mári c. a . 3 ) Die für Caddick Haien Wittwe und deren Bräutigam Goocke Hinrichs

Meints , wegen des mit Taddick Hajen Kinder Vormünder abgeschlossenen Bergleichs auf 400 Rthlr . übernomme

nen Bürgschaft vom 17 . May 1763 . Friedrich Reiners Kinder Vorinunder Forderung zu 633 Gl . weniger 2

Louisd ' or d . d . 13. Dec . 1765 . refp . 20 . Way 1766 . welche Forderung bis auf 301 Rtbir bezahlet ist . 5 ) Jo¬

Hann Harms Müllers Wittwen Bürgschaft für ihre beyden Söhne , Johann Harms , und Johann Jeremias Mul

ter an die Rathsverwandtin Helmrichs auf 1000 Rthlr . d d . 6. Nov . 1781. und 6 ) des Ausmieners Onken Fors

derung zu 160 Rthlr . d . d . 3. refp . 29 . May 1786 . im Ingroffationsprotocoll noch offen stehen , gleichwol aber

vorlängst schon bezahlet seyn , ihm indessen sehr daran gelegen , daß diese Pdste dafelbft getilget werden , er auch

zu solchem Bebuf die Edictates an alle etwaige Pracendenten , oder Ceßionarien vorbenannter Forderungen nächs

zusuchen in dem mit seinen Miterben unlångt geschlossenen Erbvergleiche ermächtiget erkläret worden , solche auch

Dato zu Recht erkannt : so werden diesem gemäß , alle und jede , welche an bemeldeten Woften proprio vel ceffio¬

nario noie , und aus welchem Grunde es wolle , noch einigen rechtlichen Anspruch zu machen , oder zu haben ver:

meinen , biedurch citiret und vorgeladen , binnen vierteljähriger Frist von Zeit der erstes Publication dieses, als

Den 24. Jul . angerechnet , gehörig ben hiesigem Landgerichte zu erscheinen , ibre in hånden babende Documente

und Ceßionen in Original za produciren , refp . ihre sonstige Gerechtsame gebührend anzuzeigen und zu liquidi

ren , mit angehängter ausdrücklichen Verordnung , daß diejenigen , welche sich binnen det festgefesten Zeit gebüh

rend also nicht melden werden , binfübro damit weiter nicht gehöret , sondern ihnen ein ewiges Stillschweigen

auferleget , und die Tilgung im Ingroffations Protocoll gebetenermaßen erkannt werden folle . Wernach ic .

Sig . Jever den 8. Jul 1796 .
Aus Kaiserl . Landgerichte hiefelbft .

18 ) Von Jacob Gieme , zum Altgarmefiehl , ergebet Concurfus Creditorum , und ist Terminus Präcl . tur

Angabe bis zum 11 . Sept . d . J . festgesetzet worden . Wornach Sign . c . Jever d . 30 . June 1796 .
Aus Kaisert Landgerichte biefelbft .

19 ) Die schon mehrmals bekannt gemachten 500 thte , von weyl . Pastors Adami Mitteln , find noch unbelegt ,

und können gegen billige Zinsen ben mit dem Mitvormund der minorennen Erben empfangen werden .
Büfing .Hollwarden .

20 ) Es werden am 22sten August Nachmittags um 4 Uhr in dem Oldenbrocker Mühlenhause , von Johann

Henrich Lüerffen Hausmann zu Oldenbrock Mittelort bewohnten Bau , die zwischen dem Sieltief und der altes

Biene belegene Ländereyen , welche in unterschiedlichen Hämmen und ohngefähr so Ochfenwenden des besten Landes

besteden , auf 4 , 6 oder auch allenfals mehrere Jahre , und theils zum wechselseitigen Gebrauch Sffentlich aus der

Hand verheuret : Es wird noch nachrichtlich angezeiget , daß diefe Ländereyen feit verschiedenen Jahren beständig

geweidet worden , selbige in der besten Lage nabe bey der Oldenbrocker Mühle liegen , mit guten Gräben umges

ben , und stets mit frischem Sietwaffer versehen werden , mithin von entfernten Heurern sowohl als in derNäbe

wohnenden aufs beste genügt werden können .
Todesanzeige .

Am 9ten d. M. entschlief unfer jüngster Sohn , Peter Friedrich Ludwig , nach einer langwierigen Bruß
Frankheit im 8ten Jahre feines hoffnungsvollen Alters . Diefen uns sehr schmerzhaften Verlust , zeigen wir uns

fern sämmtlichen Freunden und Anverwandten biedurch an , und von ihrer freundschaftlichen Theilnahme über

seugt , verbitten wir uns alle schriftliche Beileidsbezeugung , Mergenlande . Johann Reimers .

Tiede Margaretha Reimers geb. Wulfer .



Anzeige

VOR

4den Receptis der Wittwen Wayfen und Leibrenten Casse im

drey und dreißigsten Receptions Termin , den 1e Julius 1796 .

auch von vorgefallenen Veränderungen ,

a ) Witwen : Casse .

Nro . Geburtstag Alter

des Mannes Jahre
Geburtstag

der Frau

Alter Bortior

Jahre
Fuß

nenzahl

1750 .
1761 .

526 15 . May 1756 . 4011 . Nov . 1766 .
527 24 . Febr .
528 5 . März

30 3
46 3 . Jan . 1771 .
35 30 . Apr . 1763 . 23

25 3

33
529 26 . Aug . 1734 . 62 22 . März 1756 . 40
530 2 . Jan . 1752 . 44 12 . May 1748 . 48
531 13 . Jan . 1767 . 29 28 . Octbr . 1774 . 22
532 10 . Sept . 1768 . 28 26 . Octbr . 1763 . 33
533 2 . Febr . 1770 . 26 21 . Jan .
534 3 . May 1759 . 37 10 . Octbr .

1772 .
1758 .

24
38

535 15 . Sept . 1741 . 55 17 . Novbr . 1757 . 39
536 1 . Sept . 1760 . 36 28 . März 1771 . 25
587 26 . Decbr . 1765 . 31 25 . Aug . 1774 . 22
538 im Jul . 1768 . 28 im März
539 129 . Jul . 1754 . 42 04 . Novbr .
540 20 . Jul . 1767 .
541 I , Jan . 1758 .

1771 .

1768 .

29 12 . Decor , 1775 . 21

38 25 . Jun . 1763 ,

25

A
lle

auf
C

ontributions
=

Fuß
.

5
20

I

3
2

15
I
6

28

IO

I

4
IO

33 2

beb ) Waysen - Caffe . rsijos camer

Geburtstaga Alter
Nro . des Versorgers Jahre des Pensionisten Jahre

48
49

15 . April

Geburtstag

[ 1763 . 33 131 May 1792 . 4
19 . Apri 1795 + I

Alter
Fuß

Portio

nenzahl

C
ont 315

5

e) Leibrenten : Caffe , drug ,

Geburtstag
Alter

Casse .

Einschußs | Jährliche

Jahre re gr .

Nro . Capital Leibrenten

23 18 . Movbr . 1741 . 55 538 14 50



d ) Veränderungen .

Der Wittwen Casse : Nro . 45 . 46 . Der Mann gestorben den gten May .

Der Waysen = Casse :

Der Leibrenten - Casse :1 -

144 . Desaleichen den 29sten März .

218 . Desgleichen den 19ten April .

248 . Desgleichen den 25sten März .
312 . Desgleichen im Anfang des Jahrs 1791 .
315 . Die Frau gestorben den 12ten April .
353 . Der Mann gestorben den 28sten Januarius .
432 . Desgleichen den gten April .
446 . Desgleichen den roten Januarius .

512 . Die Frau gestorben den 17ten März .
7. Der Pensionist hat das 25ste Jahr erreicht .

11 . Der Pensionist , ist den 18ten März gestorben ,

Nachricht
vom

Vermögens Zustande der Wittwen Waysen und Leibrenten - Casse

im 33ften Receptions Termin , den 1ften Jul . 1796 .

Einnahme .

von 71,247
11000

69 gr . balbjährige Zinsen
=

= = 1424 69 gr .

40
316800 = 00

45,177 = 21 =

118,225 18 gr .

ganzjährige Zinsen , fällig den
1. Jul . 1796 .

abgetragen Capital für 6 Monate

fällig den 1. Jan . 1797 .

Davon restiren

Beyträge von den alten Interessenten der
Wittwer caffe ohne Rabatt

Davon gehen ab für Nro . 446

Benträge mit Nabatt
wovon abgehen für Nro . 46 .

218 . 248 . 312 . 315 353¬
432 . und 512 .

Noch für Nro . 312 . an zurückz

gezahlten Beytragsgeldern
mit einfachen Zinsen vom

1 . Jan . 1791 . bis dahin

1796 . inclufive
Machen

8

Machen 1480 69 gr .
123 =

Bleiben 1357 x 69 gr .

26 gr .1129
= 6 = 24 =

Bleiben 1123 = 2 =

7633 gr .

3119 31st

78 = 38

Bleiben

154 = 71

2964 = 31 =
Davon reftiren Num . 309 und 428 . 22 = 23

PU

Bleiben
02 JATI

2942

Latus 5423

8 gr .

78 +



Beyträge von den neuen Interessenten der
Wittwen - Caffe ohne Rabatt Nro . 528 .
529 540

= A
Dergleichen mit Rabatt Nro . 526 . 527 .

530 . bis 539 . und 541 .
Beyträge von den alten Interessenten der

Wansen - Caffe
Davon gehen ab für Nro 7.

Bleiben
Beyträge von neuen Interessenten der Way .

fen - Caffe für Nro . 48 and 49 .
Einschuß Capitel zur Leibrenten - Caffe für

Nro . 23 .
Aus der Herrschaftlichen Casse

Ausgabe .
An Wittwen Venfionen

V

3unr erstenmal Nro . 45 . 46 . 144 218 .
248 . 312 . 353 . 432 . 446 .

Noch Nr . 312 . bis den 1. Jan . 1796 .
incl . mit einfachen Zinsen

Leibrenten

Zum erstenmal Nro . 22 .
Noministrations Kosten ,

und zwar : Buchhalter
Besoldungen

Zulage von 118,225

0

Tranfport 5423 78r +

239 46 gr .
I 19 66

100 44

100 28 臨

237 52 % =

14

538 = 14
250

Summa 6658 157 gr .

2585

161 : 60 gr .

257 • 54 % •
287 = 26

12 = 36

35

18 gr . 59

Sonstige Kosten 23
8 gr .

34 =
Machen II7 42

Machen

Abgezogen
3422 = 33

Bleibt Cassebehalt im Ganzen = 3,236 12 gr .
Voriger Fond

Jetziger Fond

118,225 18 B

121,461 30 gr .

Vermögens Zustand der Special Cassen .
I . Der Wittwen : Casse .

Einnahme : Zinsen von 106,345 x

42 gr . in 6 Monaten 2126 65 gr .
Beyträge von den alten
Interessenten , nach ) Ab :
zug 22 23 gr . Res
flanten

Beyträge von neuen
4065 = 10 =

201
Rabatt . Vergütungen = 161 = 70

Summa 65551 gr .
Ausgabe : An Wittwen Pensionen 30044316 . 05 . 2

Bebalt
3,550 x 300 gr .

Voriges Vermögen 106,345 = 42 =
Jeziges Vermögen - 109,896 x 1 } gr .



II . Der Waysen , Caffe .
Transport 109,896 * 1 gr .

Einnahme : Zinsen von 495214 gr . 99 x 3 gr .

Beyträge von alten Interes¬
fenten 9

Beyträge von neuen

237 52 sdm
8 14

Summa 344 69 gr . Spaces

Ausgabe : Nichts .
Voriges Vermögen 9 4952 = 14

Jetziges Vermögen

3

5,297 = 12 :

III . Der Leibrenten : Casse .

Einnahme : Zinsen von 3993
$

50 % gr . 79 63 gr .

Einschuß Capital won neuen
Interesenten

Ausgabe : An Leibrenten

538 80 14 =

Summa 618 5 gr .

299 # 62 3

318 15 gr ,

* 50 % =
4,311 65 % :

x

Behalt

Voriges Vermögen 3993
Behalt

IV . Des Leben : Sonds .

Einnahme : Zinsen von 2933 53 gr . 58 48 gr .

Aus Herrschaftlicher Caffe 250

Ausgabe : An Rabattver :
gütungen

Summa 308 48 8 . ryt

4 16170 gr .

An Administrati
II7 = 42onskosten

AnZinsen von dem

Capital des ganzen
Fonds ad 118,225

hätten verein :

nahmet werden sol¬

len 2364 36 gr .

Es sind aber nur

eingekommen
135769 gr .

Mithin kommen

hier zur Ausgabe 1006 = 39 a
Machen 1286 = 73 . 9

Bleibt Ausgabe 977 30 gr .

Bleibt jetziges Vermögen
Voriges Vermögeu 2933 go 53 =

1,956 22

30 gr.Jegiges Vermögen der gesammten Anstalt 121,461

Wittwen Wayfen und Leibrentencaffe : Direction zu Oldenburg ,

den 11ten Aug . 1796 .

F. W. v . Hendorff . E. H. Mußenbecher . C. C. Scholz .

E . E . Wiechmann .
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